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Du Mensch, bleib mir vom Hals

mit deinen klobig-derben Fingern!

Warum hast du grad mich erwählt,

aus all den Saiten-Brett-Elektro-Klingern?

Gib’s zu, so eine Gibson 

ist für dich doch viel zu schad‘,

für deinen faden Wanderklampfen-3-Akkord-Salat!

Mit deinem Plektrum drischst du ein

auf meine Nickel-Saiten.

Glaubst du im Ernst, das würde einem

edlen Teil wie mir

keinen Verdruss bereiten?

Was willst du denn erobern, 

dass du grad mich, 

ne „Gibson Vanguard“ hast genommen? 

Das bisschen „Grunge“ kannst du doch billiger

von jeder China-Strat-Kopie bekommen!

So eine macht’s dir schon für 60 Euro fuffzig,

E-Bay bietet’s feil.

Doch nein, nur ich,

flotte Mittvierz‘gerin aus gutem Hause

mach dich geil!

Mich hat ganz innig schon bespielt

der damals junge Clapton 

(seufz – mein Ericlein!)

und ich soll jetzt so einem Schnösel

- geschmacklos und talentfrei -

einfach zu Willen sein ?!

(Bis der sich eines anderen besinnt,

bleibt sie einstweilen leicht verstimmt.) 
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